
r

I

: ... . . -
, . .

fcfcw"yi'i
wr.--

; e zp V; , ; ; ctflt rm . n 'M -

X3o1 I Q Tv I W &. !V :

JVo J
11 V WMttWUMMW

i

WUMNVMU4. 52.
. . .' IL..I .UIFmmJI Jl .XJ 1 II HI - J .1 -. 1.1. J..I li- - 1 1J I 1.1 I II P 1

j&etaitggegeDen.üon ber Ginctnnatt Sftltiblatt (Sompaattie, No. 127 Ost Siebente Straße, nahe der Main ätragc.- -

81. Jahrgang. Cincinnati,' Mittdoch.. denö. DiMber 1917. Preis 2 Cents. No. 309.

True tranalatioa Bled with ih Fot
tiutv at Cincinnati on December 25,
1617, aa required u; iMitt d Octo-
ber CtK 1917.

Sefjr heflige
- Mmpfe

Habe a der Nord-Jt- a

lienischen Front statt
gefunden.

Berlin berichtet,, daß in den Kämpfen

, m Zrsiagoplatea ,

Die Jialiener mehr alt 9000 Mann,
einschließlich von 270 Offizieren,
an Gefangenen verloren haben

Und Gegenangriffe der Italiener ab
' geschlagen worden seien.

Rom dagegen berichtet, daß die Jtalie
er am Montag einen Theil bei
derlsrenea Gelände wieder

' " erobert haben

. Und biö in ihre früheren Positionen
jurllckgedrungea feien.

Mannheim von den Brite mit Vom
' den belegt.." .- -
Berlin, Montag, 24. Dezember.

Ueber London. 20. Dezember. (Brfti
fche Admiralität per Mreleß Preß).
Die Oberste Heeresleitung kündigte
am Montag die Erstürmung des Col
d?l Resss und benachbarter Hohen auf
dem Asiago Plateau, - im nördlichen
Italien und die Gefangennahme von
mehr al 0000 Italienern an. Die
Beinuntmachung lautet wie folgt:

.Ztaliknische Front: Zwischen Lsi.
ao und der Brenta erstürmten Tritt
pen de ffeldmarschallZ von Höben
do:f den Col del Rosso und die west-lic- h

und östlich daneben gelegenen Ho
htn. Soweit find mehr oI8 6000 3e
fannene eingebracht worden.

D?S Hmiptquartier erließ die fol
cende weitere Bekanntmachung: ,Jn

. derk!nzeltea Abschnitten ahme die
' Artilleriekämpfe zur Unterstützung der

?rkundigungitruppen wieder zu.
Während bei ganzen Tacte war das
teuer am östlichen MaaSufe? Berdnn'

Front) ein ledhaftel.
.Oestlicher KrieoSschauplatz:.S lft

nichts Neuek m berichten. '

Mazedonische Front: Ein feind

flr Angriff auf die bulqarischen
Positionen nördlich vom DoiranTee
dr.ich unter unferem Feuer zufam
men. In der Strnma-?ben- e fanden
lek haste Borposiengefechte statt." .

L 6 n d 0 n, 25, Dezember. Die
bin eingetroffene 'offizielle öfterreichi
Mx Bekanntmachung vom Montag er
gönzt die deutsche Bekanntmachung
von demselben Ta mit Bezug aus die

, Erstürmung deS Col del Rosso, indem
sie berichtet, daß auch der Monte 83a

belln erstürmt worden sei. gi wird da
rin auch erklärt, daß ein Oberst und

, mehrere italienische Stabsoffiziere ge
fangen genommen worden feien.

'Berlin, 23. Dezember (Ueber
London.) Am Dienstag kündigte
die Oberste Heeresleitung an, daß Qk
aenangriffe der Italiener auf die
Positionen, die am Montag don tn
österreichisch deutschen Truppen ge-

nommen wurden, am Montag abze-schlag-

wurden, wie auch die Angriffe
der Italiener auf den Monte Pertica.
Mehr al 9000 Gefangene wurden in
den Kämpfen am Col del Rosso ge

macht, heißt ei in der Bekanntma
cyung, die wie folgt lautet: y

Italienische Front: Lebhafte Ar
iilleriegefechte fanden während dek
ganzen Tages wischen Asiago und der
Brenta statt. Feindliche Gegenangriffe
auf die ton unk gewonnenen Pasitio
nen, wie auch ein Angriff auf den
Monte Pcrtica wurde bgefchlagen.
Die Aab! der Gefangenen, die wir in

'den Kämpfen in der Umgegend dcS

Col del Rosso gemacht, ist auf mehr
vlS 9000 Mann, einschließlich 270
Offizieren, gestiegen.'

Berlin, 25. Dezember, über
London. - Die .offizielle' Bekannt
machung deS
vom Dienstag über die Operationen
an der westliche Front und derj?vi
m in Mazedonien lautet wie

JßeTtMet Kr eoSsauiIö4! Ini?"
landern. m La Aass., nk ,

südwestlich von Combmi , wurde die
Kampnhätigkeil zu Zeiten lelhafier.
in Pfioen seilen per 'umhi. am
Hart ir.annSweiler'Kovf und imTban
Thal wurde daS Artillerik'Feuer zu!
weil: iärker. - ' .

.Mazedonische Zkront:' uf der
Struma.Ekenk fand vertZ Lrtll
UxluZ'an Patt. '

Tra trBiJtioii filed with iht Pott-umtie- r

it Clnoionti an Utcernber 23,
1s 17. rninxl by U. Act at Octo-
ber 6th, 1917.

Die Stilen on bet Haftv
ischen Front. . ;

London, 25. Dqemter. Die
erste - Detanntmachung del britischen
KriegkministeriumS, die auf die ita
lienifche Front Bezug hat, wo briti
sche Gruppen jetzt einen Abschnitt be
setzt haben, wurde am Wend erlassen
und lautet wie folgt:

Seitdem ein Theil d italienischen
Front von britischen Truppen über
nomknrn worden ist, hat tie LaAe an
dem britischen .Theil der Front keine
Aenderung erfahren. Die beiderseitige
ArtlLerie war ziemlich aktw und un
sere Flieoer haben gutes geleistet, sie

wurden aber in den letzten paar Tage
von ungünstigem 'Wetter behindert.
' C l.t etwa? aefchneit und es ist
fhr ?alt, namentlich in den Bergen.
Die Gesundheit und der Seist der
Truppen lassen nichts zu wünschen
übrig.'

Tro. trinXtion I.a with U Pot-maote- r

t tlocinnati on Deeembtr LZ,
1017, a required by tb At of Octo-l- r

Cth. 15)17.

Französische KriegSnach
richten.

Pari.,- - 2?., Dezember. - Die
folgende Bekanntmachung wurde am
Dicnstag vom KriegSministerium er
lasscn:

,An verschiedenen Punkten' an der
Front fanden ununterbrocben Artille
rieqefechte statt. Sin feindlicher Ueber
fall aus einen unserer Vorposten in der
Nähe deS WaldeS von CauniereS (Per
dun-Frcn- t) war erfolglos.

Aviatik: Am 24. Dezember
wurde eiltdeuts5eS Flugzeug in einem
in der Luft ftattgefundenen Kampf
abgeschossen und ein andere! wurde
am Abend del 21. von unseren Ab
wehrgeschützen . gerwungm. innerhalb
der französischen Linien niederzugehen.
Dünkirche und die Umgebung der
Skndt wurde von feindNchen Aviati
kern mit Bom?n belegt, wobei m?h
rere Personen getödtet und Verwundet
wurden.

Tm rn,i,tla f lml with tb Pot- -

maoicr t Cincinnati on I)embr LZ,
1P17, u required iT tbeMxt ol Oeto- -

hr 81h. Il?
Hm italic?, sch i n K titg l

I a; a u p i a j.
Rom. 22. Dez. I einer Hefiizen

Schlacht, die am Montag den ganzt
2aa dauerte, kämpften fcck, die Äla--
liener den Weg bis k dieVositisnen
zurück, aul denen sie am Tage vorher
auf dem Asiagg Plateau von ost.ir:t
chifch deutschen Truppen verdräng!
worden waren. Einige Geschütze und
viele MaschinengeschLtze. die die Jia
liener bei ihrem Rückzug gezwuygen
waren, im Stich zu lassen, wurd.'N

wieder erobert, als die alten Pojüto
nen wieder besetzt wurden. Die bejüz
lich Bekanntmachung lautet wie folgt:

Auf dem Asiago Plateau ließ die

6chfoal, die am Montag den ganzen
Tag in der heftigsten Weise getobt,
erst gegen Abend' etwaS an Heslizkeit
nach. Unsere Gegenangriffe, die me;
rere Stunden vor '.Tagesanbruch ge

macht wurden, waren trotz des fchwie
riaen Geländes t t

Temverawr erfolgreich. Indern du
Feind dort aufgehalten und bis in
die Positionen ' zurückgedrängt wurde,
aus denen wir uns am Tage vorher
zurückziehen mußten.
' .Der Feind , vertheidigte daS don

ihm genommene Gelände mit grcßer
Hartnäckigkeit, machte Gegenangriff:
und konzentrirte vor seiner Linie iin
formidableS Feuer von zahlreichen
Datknien.' '

Während der sehr heftig Kam
pfe wurden einige Batterien und vi:le
Maschiliengkschütze, die in dm zerstör
ten inen zurückgelassen wurden,
dererlangt. ,

Eine feindliche Kolonne d!e son
Pertic gegen die westlich ron Malga
Coftalungo gelegenen Hohen vorrück.
wurde von unserem Feuer zerstört.

Einem Bataillon gelang eS, dem

Feind den Gipfel deS Monte Bal Bella
abzunehmen und ihn ine 3"' Ilini?

zu behaupten, während andereAbtiei
lunnen. die die AbHange des C01 ve.

Rosso erstiegen batten, pen Feind un
terhakb deS Gipfels In heftigem Hand,
gemenge angrisfen. - -

Während des ampse vkil?o,,kn

1 -- X S T.vh' 4..m, t iic. rtr'.ta.lnnol,aen rupprn.
lunRis auseinander, d'.e hinter d.'N

Linien konzentrirt wurden und rer
hinderten daS Heranbringe von Re

!sk?ven. Wir machten nntge &ev
öknk
' Italienisches m .e e
ö a n v t a u a k t t r t m nSrdli.
ch e n I t a l i t n. LZ. Tk,. (Durch die ;

t Presse). Dis gesammt, öerfl;

t. , I.r..!.

gion, too vor etlichen Tage so heftige

tlämpfe im Gange waren, bietet mit
ihren grüne Abhängen und Gipfeln
und wenig oder gar keinem Schnee
einen .ganz außergewöhnlichen- - Weih
nachtS-Anbli- ck dar. Einer der Gene

rä!e an der Front sagte, jeder Fuß
Schnee habt in der Behinderung du
Feinde den Werth von Divisionen.

Dies ist einer der mildesten Win-
ter, den wir je. erlebten", sagte der
Major, welcher der Wetter-Abtheilu- nz

deS Hauptkommandor vorsteht
DaS gefammte Gebiet deS gegen,

wältigen Kampfes im Brenta Thal ist

frei von Schnee, und das Wetter ist

sehr mild. ES ist dies daS Thal, durch

welches die Oesterreicher Borräth und
Truppen von Trient nach der Asiago

.und Brenta Front bringen. Der zwi
qm der renia uns oem Piavr. wrn

Hcmpt,Kampfgebiet, liegende Monte
Grappa, den gewöhnlich vier bis ssch

Fuß tiefer Schnee bedeckt, weist an
seinen nördlichen Abhängen nur zhn
bis zwölf und an den südlichen Ab
hängen nur sechs Zoll Schnee auf Die
Temperatur variirt von fünf bis zwölf
Grad-unte- r dem Gefrierpunkt, CetliuS,
(2310.4 Grad Fahrenheit).

Auf Monte Afolme. Monte Per
tica und Monte Solaroto, wo in den
letzten paar Tagen die heftigsten
Kämpfe stattsanden. liegen nur weni
ge Zoll Schnee. Er beläuft sich auf
nur 8 . 5 Zoll und halt wfolge deS

milden WetterS selten lange an. Im
Untergelände befindet sich gar kein

Schnee . Die Temperatur ist beinahe
über dem Gefrierpunkt.

AuS Berichten gebt hervor, daß im
Karst und w den östlichen JuIiZchen
Alpen, über welche die Oesterreicher
ihre Verbindung mit den besetzten Ge
bieten dcS östlichen BencttenS ceav

reckt erkalten, ähnliche milde Wetter
verkältnisle berrschen. Und zwar sind

dieselben so markant, daß der Feind
im Stande ist. vier verMeSene

welche nach Sörz.
Udine und Benetien führen, aufrecht

zu erhalten. Diese auszergewhnltchen
Wetterverhältnisfe erweisen sich alS
wicktiaen attor M dem lramp?e
denn während strenge Kälte und . tie

fer Schnee dem Feind fchr hinderlich
wären, gestattet ihm die gegenwärtige

milde, schneefreie Saison. leirm O'
rationen forrzuietzen.

TV11. titn leck witll tb" Po"

inaater at Cincinnati on December 23,
IV17, aa required b tna Act W vio-be- r

6th. 1917.

Bon der britische Front
' im Westen.

London. 25. Dezember. SÄt
am Dienstag vom KriegSministerium
über die Operationen an der franzZ
sifch.blgischen Front erlassene offr

zielli Bekanntmachung , lautet wie

folgt:
Südlich von Esmbroi machten wir

während der Nacht in Patrouillenge
fechten einige Gefangene, Während der

Nacht fanden westlich von La Bassee

und ösilick von Zlpern ziemlich lebhafte
Artillerietämpfe statt.'

Die am Montag erlassen Bekannt

machunz über die Ereignisse auf dem

selben Theil deS KriegSschrmplatze,

lautet wie folgt:
Ein feindlicher Ueberfall wurde

südöstlich von Apern abgeschlagen. I
der Gegend von Epchy und südlich von
Poelcapelle war am Nachmittag die

femdlich Artillerie ziemlich aktiv

Tne translation tiled with the Port- -

maater at Cincinnati on uecemorr ,
1817. aa required by the Act ol Oco-i- r

6th. 1917.

Mannheim do britisch en
Flieger bombardirt.
Lo d n. 25. Dez. Sine offizielle

Ankündigung sagt, daß die Stadt
Mannheim in Deutschland am Mon
tag Morgen von einem britischen Flie
oeraeschwader bombardirt worden fei.

ES wurden Sombe im Gewicht von
einer Tonne abgeworfen und mehrere

Feuer verursacht. Alle britischen Ma
sck nen biS aus eine sinb zuruageieyn.
Die Bekanntmachung lautet wie folgt:

.Die feindlichen Aviatiker waren
am Sonntag sehr aktiv und fünf von l

Urnen wurden in Kämpfen in der Lust
abgeschossen; drei davon fielen inner
halb unserer Linien nieder. Zwei an
den feindliche Maschinen wurden von
Abwehrkanonen innerhalb unserer, Lt
nien abgeschossen. Eine davon war eine
große Maschine mit zwei Motoren und
drei Insassen, die gefangen genommen

wurden. .

.Unlere bei Nacht fliegenden Ma
feinen haben mehrere feindliche Flug !

platze mit gutem Erfolg mit Bomben
tele-zt-

Am Montag Morgen bei Tages,
anbruch btlegte inS unserer Seschma
der Mannbeim am Rhem tritt aukge ,

zeichnetem Erfolg mit Bomben im Ge
wicht ton thin Tonne. Treffer tone

:;.

l'nie traiuUtiott filed wltlj tdo fo
rnnter at Ciocinaati tn December 25,
1917, required bthe Act ol Oeto-fc-- r

th, 1917

Eine reoosutto

.

Gegen den 57Snig Ferdi
and von Nnmänien

entdeckt. .

Ez solle auch politische Unruhen in
Rumänien stattfinden.

,

Die Bolschewik! haben Khartow an
. gegriffen.

St. Peter bürg. Montag, 24.

besagt,

Russen

zu

die

zWer. Wie dre Aömdzeitungen un Eindruck machen wurde, daß Bildung eines KommitteeS von
bNlch'kn. ist im dem sät nribig halten würde, die um zu helfen, die

die Nach, deutsche offizielle Delegation, am . dem Schiffe zu
tm emer revolutionären er, Donnerstag erwartet anPatt nichts

den König Ferdinand Neffen sich nach Uafan dem Sturze Zaren
von Rumänien endeckt worden. Die allen russiscken
sollen in Rumänien die Verhältnisse
sehr Art seht-Die- se !

wnuwt weroen in manüzer m,i?r
von ociiangi. vir qin rm
getroffen die auf ein polUisch
Krisis schließen lassen.'

Eine kündigt
an, Mann Truppen wa dem
Kommando de5 general! Kornilom in
der Nähe von Bielgorod von Bolsche
wiki. bauvtsäckxlick Soldaten und Ma

, don der Ostfeeslctt, und der
Flotte vom Schwarze besiegt
worden seien. Mashinengeschütz
und große MunitlonSdürrathe sollen
von , den erbeutet worden
sein.

Die Bolschewikl haben mit einem
Slnqrisf auf Kharkov, 400 Meilen
sirdlickvo Moskau gelegen, bezon
ven. Die ksntroMren die
Eisenbahn ach Süden, die
offizielle berichtet.
Sie füat hinzu, einer Telephon
kotschaft au Moskau zufolge, ine
starke von Kosaken und
Effenbahnern. Truppen verhindert ha
den, sich o Tsaritznf, in dtt Provinz
Saratov?, nach Norden begeben.

Die - offizielle Nachrkchtenagenkr
kündigt an, daß von Stockholm auS
die russischen Eerüchte für unwahr
erklärt worden seien, daß Schweden
Truppen die Grenzen Finnlands
schicke und arcdrr an d?n AlandJn
stl und Wasa gegenüber ansammle.

.

Am 10. kündigte die

an. Trnp
pen deS Generals Kornilow bei

worden welche

Stadt 50 Meilen nördlich don Khar
kow liegt, und drei Tag später hieß
eS, daß General Kornilow verwundet
Korden sei und man seine baldige

erwarte.
Bor Rumänien hat man

gehört, seitdem die rumZnis.be
Armee gezwungen würd,
senftillstand. an der östlichen Front
abzuschlieken. wurde berich
tet. daß Bolschewik! und deutsche Pro
paciändisten die rumänischen Truppen
bearbeiteten.

-

Trne translation witti tbe Poet-
maiiter Cincinnati oa December 25,

I17. aa lired br the Act' of
th. 1917.

Die Veutschen
pen in Zahl

Bo der östliche Froot ach der West

Front nd nach der süd

esüiche russische, Front
- schicke.

Montag. 24.
Dezember. Krylenko. Obertom
mandeur der Armee, berichtete am
Sonntag im Bolschewik! Hauptquar
tier, daß die Teutschen , Truppen to

sehr großer und so schnell wie
möglich nach der westlichen Front ge

gen die Alliirten und auch - nach der
südwestlichen russischen Front schickten.
. Leon Trotz, der Bolschewiki-M- i
nist er deS Aeußeren. hat die Aufmerk
famkeit der Friedensdelegaten auf
se Thatsache gelenkt. Eine Spezial

auch in, der Stadt beobachtet, wo

Feuer zum Ausbruch kamen. Die
feindliche Abwehrtanone richteten
ei sebr beftiaeS ffeuer auf un i

sere 'Maschinen. alS sie über ihrem
'

.Mafchmen wiederholte An
griss aus unser Gechwader. wurden
aber vertrieben. Alle Maschinen

nrück. bi auf di ine. die
des ia dem grob kwühnt wordu.

depesche auS BstLitovS! daß
d Deutschen am Souitag noch nicht
bereit waren, auf die Friedensbedm
gungen der zu antworten, und
eine Sitzung der Delega'ten wurde deS

bis ,zum Montag Nachmittag
vertagt.

ES wird berichtet, daß die Wetze
rung der deutsche Regierung, den
deutschen Soziallsten Haase, Lede
bour und Kautökq. die die Absicht hat,
ten, sich nach Stockholm begeben
und sich über die russischen revolutio-
nären Verhältnisse ; zu unterrichten,
die nöthigen Pässt auszustellen, in
Rußland inen nnFünstigen Eindruck
gemacht habe, der sich als nachtheUig
für FriedenSunterhandlungeik er
weifen dürfte. '

man der
Smolny-Jnstitu- t. 3 daß fü,f Mitgliedern,

Bchewikr-Hallptquartie- r. die Angelegenheiten auf
von hier wird. kontcolliren. liege Ungewöhnli-schworun- g

gegen Stockholm j cheZ. Nach des feien
Auch! Bolsckill-KommissZr- e bacen auk Marinefckinen

unbefriAlgenber

Marn
sind,

Lolschewikk-Depc- he

daß 6000

trosen
T?eer

Biele

Bolfchewiki

BolfchewiN
dem wie

Nachrichtenagentur
daß,

Abtheilung

z

gegen

Dezember
Bolschewiki'Regierimg datz

Biel
gorogefchlage seien,

Verhaftung
wenig

mehr
einen Waf

Ei aber

f.'M

Oeto-l- r

sollenTrnP
großer

liche

St.PtrSbrg.
der

Zahl

die

wie

j

unser
kebrte

Hauptbahkhofdsrhtt

halb

Leen Trotzky hat ein darauf Bezug
hubende Depesche an seine Delezaten I

in Brest Litowkk geschickt, in der er
sagt, daß wenn die Deutschen ihren !

Soz:a.il:e die Passe verweigerten,
dieZ m St. Petersburg einen so schlech

,? mn,'s, s?, ,i?sn Ktu;
t erlassen, jn dem erklärt wird. daß.
da ouz dem Waffenstillstand wa'ir- -

sck:nlich binnen kurzem ein all?em:i
ner demokratischer Frieden für all
euroischen Böller werden würde, die
Herstellung don Militar-AuLrüstu-

eine Verschwendung von nationaler
Arbeit und den nationalen Geldern
sei und daher diese Produktion sofort
eingestellt und durch die Proouktisn
von FriedenSvorratben, deren doZ

drinnend bedürftig ist, ersetzt
werden müsse. .4Du ?iitunkien kündigen an. daß
eine Deleaation von den feindlichen
Machten nach St. Petersburg kommen
werde, um an einer Konferenz unier
dem Borste Trotzkv'S kh?ilzunehm?n.
in welcher die politischen Fragen be

sprachen werden sollen, die in der
eventuellen Friedenskonferenz aufe
worsen werden 5öimen. Eine andere
Delegation auS Feindesland wird sich

an der Ki'mmissarSversammlung in
Odessa betheiliaen, wo technisch An,
Lelegenhetten erörtert werden sollen.

Tm tränet tln Med with the Pot
muter at Cincinnati on December 25,
1917. aa reonlred bjr ' e Act ok Octo-
ber 6th 1917.

LZämpfe in Sibirien
Die Transsibirische Eisenbahn von

den Bolschewik! unterbrochen.

Peking. 23. Dezember. Die
Transsibirisch Eisenbähn ist in der

Nähe von SrkutSk, im östlichen Sibi
rien, unterbrochen worden, wo die
Bolschewiki die Lokomotivschuppen
und die Reparaturwerkstätten zerstört
haben. Heftig Kämpf finden in die
lm Gegenden in Sibirien zwischen
BolschewLi und Anhänger der ur
sprü glichen revolutionären Partei
statt.

trat translation filed with the Poet

maater at Cincinnati on December 2Z,
1917, aa required by tba Act of Jeto-

ber eth. 1817.

Russisch Anarchisten grei
sevdieAer. Staaten.
St Pettrsourg. Monraz, 24

Cfw, e.rtmar. WnArnttt. fanb
eine Massenversammlung von An.'?,
chlften statt, in der aufreizende R:oen
gegen die .er. Staaten aekalten mur

W.

uiiv

St. Pnersvurg einonuicu ivr,..

Trn tranalatio tiled with the Pott-mute- r

at on December 3,
aa required- - by tha Act of Octo-

ber 6th. 1017.

Zwei Aviatiker

I Höhe von 6000
Fuß verbrannt. I

' Fort Worth. Ter.. 24. Dez,

Zwei soweit nicht identifizirte Adiati
ker lind Mentag Abend in einer
Höhe von Fuß in Nähe des

war erplodirt.
eiwen waren vis zur unlenmiilyreir

verbrannt. Man glaubt, daß einer ein '

und der ander . in Kadet
m britische Fliegerlorpt tosu

True traniletloq tiled with the Port-rnoete-

at Cincinnati on December 25,
11)17, a required by the Act of Octo-
ber 6th, 1017.

Der ZtatuZ

m

solle,

at

Land

DeS in einem pazifischen Hafen eknge-laufen- ea

russischen Schiffes
.Sch;W

Bon dessen Kapitän erklärt.

Ein pazifischer Hafen.
23. Dez. Das Gerücht, daß die Bol
jchewiki Besatzung der Schilka",
des im hiesigen Hafen sich befindenden !

runllyen racyioampin, wenige ,

Tage nachdem das Schiff einen russi- -
schen Hafen verlassen .tte, gemeutert
habe, wird von dAn Kapitän desselben,
Boris Bedel, m Abr:de gestellt. Er
erklärte, daß er Offizier in der russi
schen Marine sei und daß alle seine
Leute, angeworbene
seinen Befehlen gehorchen mußten.

Kapitän Bedel sagte den Beamten,

solche Kommittttn worden,
welche die Bezahlung der Leute, ihre
Arbeiiö stunden und andere ähnliche

kontrolliren.
Tie Anwesenheit der auf dem Schif

fe durch Bundesbeamre entdeckten Ge

schütze sammt Munition wurde von

dem Kapitän damit erklärt, daß die

Schilka früher ein Marine Fahr-
zeug gewesen sei. Als sie in den Han
delsdienst gestellt wurde, habe man
die Geschütze und die Munition im

Schiffsraum verstaut. . -

Der Kapitän stellte auch daS Ge

rücht m Abrede, daß fein Schiff Gold
für die Vertheidigung von Mitgliedern
d I. W. W.. welche zur Zeit in Chi
cago prozessirt werden, gebracht habe,

und machte sich lustig über die Berichte,

daß seine Mannschaft in eine Vu
schwörung der I. W. W. rwickelt

sei.
Die BundeZbeamten setzten m

Dienstag ihre Untersuchung deS Schif
feS nicht fort. Am Mittwoch wird die
Ladung geloscht und inspizirt werden.

lue tranalati&n filed - with the Poat-rnut- er

at Cincinnati on December 25,
IU17, aa required by thj Act o Octo-

ber 6th. 1917.
W a s H i N g t 0 N. D. E.. 25. Dez.

Regierungsagenten haben Bewrismate--
rial erlangt, daS darauf hindeutet.
daß amerikanische Industrial Workers
oft the World, russische Bolschewiki,

irisch Agitatoren und Revolutionäre j

in verschiedenen Ländern die mit ,

Deutschland Kriea führen, den Bnsuch .

machen wollen, die Fundamente fur
einen weltweiten Plan zu legen, der

auf den völligen Umsturz der bestehen
den Seiellschastsordnung Yinausgeor.
DieS wurde hier von Beamten in
Berbwdung mit der Entdeckung einer
Anzahl Gewehre, Revolver und don

Munition an Bord des ruffischln
DampferS .Shilka". der mit einer
meuterischen Bolschewiki Besatzung

an Bord in einem pazifischen Hafen
angekommen ist. konstatirt. Die Regie
rungöagenten sind der Ansicht, daß die

Waffen und die Munition fur b?e

I. W. W, , y;,r,m fn;mmt
waren, wenngleich ein voller Bericht ,

über die mysteriöse Ladung don den
Beamten,., deZ pazifischen Hafens noch ,

NWl N8WfIn IH- - A

a.ii. r F r in
. Tn'TV'mwer der Falle

'rn zu uai vwmn, oag
,.rknnn imTfrfvn n, tersdimbrem

kommen, würden.' um Hier ihre Lehre
der direkten Aktion für die Organisa
tion don Gemeinden zu verbreiten.

Die Regierung wird kein. Ein
wand gegen irgend, Agitation er
heven, die sich nicht in die Führung
des jetzigen Krieges einmischt. Wie
vi erklären, beabsichtigen sie

nicht, den Krieg als Vorwand für, die
Unterdrückung Red.-srye- zu be
nutzen, ausgenommen wenn sie dazu

'siinvn nillfsv h? Hfnirrunn 'm .....i?m
t 0.....a

Krieg g?gen die Mittelmächte Lerle
genheiten zu bereiten. Dieses Prinzip
ist aver anerkanntermaßen einer weiten

indirekt die deutschen KrregSziele be- -

gn,"gi.
Ganz besonders ftarl wird vorcik'

aanaen werden, wenn bewaffneter Wi

den. Die Redner oasirten ryre an :

griffe auf die Verhaftung von Emma ünl;
festere ,st als daS OuanAlerander Bertmann indGoldmann. moahm Sympathie. Mehrere

2oui2 Kramer. Emige der Redner f. Agitatoren und Führer der I.
J?V rn" I"011 f ?1 nurS, W.

'au3
.kürzlich von den Ber.

tn M Rußland gereift.
milde Proteft.Rtsolution war das Re em sie hier enge Beziehungen mit.
sultat der Versammlung. ,.,rf,nrw .a : wiIIHUlivli u.k.w. li, 9 llII Ein Kongreß von Anzrck?sten ,,t Bolschnviki'Organi

!für den russischrn Weihnachtstag wUaoxtJl Umm Kurzem nach Amerika

Cincinnati
1917,

einer

am
5000 der

der Gasolinbehälter Die

Leutnant

Marinesoldaten,

gebildet

Angelegenheiten

eine

Beamten

d:r

Ziel waren und em unferer MaschiI Hicks Field verörannr. &ie sielen mir Ausigung sayig und geitanct ein dra-ne- n

wurde beschädigt und zum Lav I den Ueberreften idrer Maschine auf die stiichrs orgeyen gegen ausländische
den gezwungen. Mehrere feindliche Erde. Aller Wahrscheinlichkeit nach Ag7nten deren Verhalte direkt oder

machten

'
-- ,

e

rr.

...

Wetter Bericht. -

Für Ohio: Schönes, anhaltend
kaltes Wetter am Mittwoch und wahr
Icheinlich am Donnerstag.

te oder wenn von den Agitatoren an
dere materielle Gewalt angemanZt
werden sollte. Die Zoll-Jnfpekt- io

wird die Einfuhr voy Waffen verhin
dein, und die scharfe lleberwachunz
d' Mannschaften der ankommenven
und abgehenden Dampfern wird den,

Austausch von Nachrichten zur Förde,
rung revolutionärer Aktivität, wenig
stens in größerem Maßstab unmöglich

machen. Es gibt immer noch Mittel
und Wege, Geld in die Ber. Staaten
zu importieren. Die Regierungsagen
ten tonnen aver solcher Sendungm
auf die Spur kommen und ein rauch

sames Auge auf verdächtige Ausgasen
haben. Die Geldausfuhr wird von v:?
Regierung so streng überwacht, daß die
Beamten' gewiß sind, daß eö lehr
schwer halten wird, von Amerika auS
Aeooiutionen in anderen Landern zu
orgamsiren.
' Obgleich die gerichtliche Berfolgung
der Führer der W. W. in letzter
tvX energisch betrieben wurde, haben
die Lkümten Beweismateri'al in hän
den, aus welchem, xoie sie erklärn,
herrgeht, daß die Bedrohung durch
viese Organisation, von der man
glaubt, daß sie zum großen Theile
dyrch deutsches Geld unterstübt wird,
nach wie vorjmt starke ist. W?'tereS
Borgehen gecien die Agitator! ist an
gekündict. ES wird beschleuniat wer
den. falls ftstestellt werden sollte,

ie Organisation mit russischen Bol
chewili-Führer-d im Emvernehmkn
tehr, un, in Deutschlands Jnteresse

einen vorzeitigen Frieden zustand ?,u ,

bringen oder Amerikas Kriezsoor'.'
reiturqn: zu hindern.

Diese Regierung ist' ernstlich be

müht, eS zu vermeiden, sich die B'l
schewiki-Bewegu- in Rußland, trotz

der internationalen Irritation, we'.chü

s,e verursachte, zum Gegner zu machen.

Die amerikanischen Beamten wollen
nicht den Anschein geben, als 'ob sie der

.'Entwicklung demokrat'fcher "e.iie
enssaeaen feien, selbst wenn i.ie die

Form eines extremen und chaoti'chen

Sozialismu annimmt, wie sie unter

dem neuen Regime w Rußland ber'-ch--t-

wird. Jn Uebereinstimmung mit

dieser Politik wird erklärt, daß Bor
Bereitungen für eine etwaige Berhin

v mntlnrtiitrrn itr cVi".lll
DCIUI1U UCl iUUir uiuu "v. V
der' Bolschewiki nach Amerika .yät
auS politischen Ursachen ersten. .!on

der nur. um die materielle Sichnyeit
und die moralische Einbeit dieser Na

tion im Kriege yi. fordern.

Tfie translation flW with the Post-
master at Cincinnati on December 25,

1917, at required by the Act ul cio-he-r

kith. 1917.

Vereinbarung zwecks Aus
tausches von Kriegs

, gefangenen.

Paris, 25. Dez. Am Dienstag

wurde offiziell angekündigt, daß zwi
schen der französischen und der deut
ckkn Reaieruna eine Vereinbarung

für den Austausch von Gefangenen zu
Stande kam, der zufolge Unteroffizier
und Soldaten un Alter von 40 Iah

n daruwr, mu a? iam?,t. in iSpfnnMnfaft besänf 7. "D ' i,..r.den. in ibr Baterland zuruckge:

chi

werden. Offiziere derselben Kategorie

werdet in der Schweiz mternirt wer

den. -

Durch die Vereinbarung wird die

Lage der noch in Gefangenschaft sich

befindenden Soldaten in Bezug aus

Briefe, Packete. ArbeitSregulirung und
Disziplin in anerkennenswerther Wei-

se gebessert. ...
In der Ankündigung heißt. eS, daß

die Unterhandlungen zwecks Austau
scheg aller Männer im Alter von 40

Jahren und darüber, die drei ' oder

mehr Kinder haben, oder ihrer Inter,
nirung in der Schweiz,' trotz der gene

rösen Bemühungen der schweizerische
Regierung, gescheitert snen.

Verschwörung gegen Mehl
mühlen.

Indianapolis. Ind.. 24. Dez.
Die Polizei wurde ersucht, heute

Abend und in Zukunft ein wachsames
Auge auf die Mühlen in hiesiger Stadt
zu haben, in Folge einer vom Haupt
auartier der Nationalassociation der
Müller ansgegangenen Warnun?, daß
eine Verschwörung angezettelt worden
sei. sede Mühle im Staate zu zerstöre.
Man glaubt, daß diese Verschworung
sich" auch gegen die Mühlen In Ken
ti'ckv und Tennessee richtet und moq

liÄrrweise geqen all im Lande. Jn
anderen Städten JndianaS werde
besonder Vorkehrung gegen Ezpla

derftand gegen da! Gesetz drohen o2sionc gttnff.

) ls


